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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft einen Kühl-
gutträger für ein Kältegerät, insbesondere für ein Haus-
haltskältegerät, der, ohne aus dem Gerät entnommen
werden zu müssen und ohne ihn zu entladen, in seiner
Höhe verstellt werden kann.
[0002] Es sind Kühlgutträger für Kältegeräte allgemein
verbreitet, bei denen eine Platte zwischen Stützkörpern,
z. B. in Form eines die Platte rings umgebenden Rah-
mens oder von an Ränder der Platte angefügten Stegen,
eingefasst ist, wobei die Stützkörper an die Form von
Auflagerippen an Innenwänden des Kältegeräts ange-
passt sind, um die Platte an den Auflagerippen sicheren
Halt zu geben.
[0003] Es ist ein Kältegerät bekannt geworden, bei
dem ein Kühlgutträger zwischen zwei Niveaus mit Hilfe
von Exzenterrädern verstellbar ist, die an Seitenwänden
des Kältegerätegehäuses um eine zu der Seitenwand
senkrechte Achse drehbar angebracht sind. Da die Ex-
zenterräder zwischen einer Platte des Kühlgutträgers
und den Seitenwänden Platz finden müssen, reduzieren
sie die Breite dieser Platte und damit die nutzbare Ab-
stellfläche. Außerdem muss die Seitenwand des Kälte-
geräts von vornherein ausgelegt sein, um die Exzenter-
räder daran zu montieren, so dass die Nachrüstung eines
höhenverstellbaren Kühlgutträgers in einem Kältegerät,
das in herkömmlicher Weise an den Seitenwänden vor-
springende Auflagerippen für Kühlgutträger aufweist,
nicht möglich ist.
[0004] Ein Kühlgutträger gemäβ dem Oberbegriff des
Anspruchs 1 ist z.B. aus der US-A-2006/0097613 be-
kannt.
[0005] Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist, einen
Kühlgutträger für ein Kältegerät bzw. ein Kältegerät zu
schaffen, bei dem mit einfachen Mitteln eine Höhenver-
stellung des beladenen Kühlgutträgers ermöglicht ist,
wobei der Kühlgutträger in einem herkömmlichen Kälte-
gerät nachrüstbar sein soll.
[0006] Die Aufgabe wird gelöst, indem bei einem Kühl-
gutträger mit einer Platte und zwei sich jeweils entlang
eines seitlichen Randes der Platte erstreckenden Stütz-
körpern wenigstens einer der Stützkörper um eine zu
dem seitlichen Rand parallele Achse schwenkbar ist und
wenigstens zwei Aufstandsflächen in unterschiedlichen
Entfernungen von der Achse aufweist. Indem jeweils die
eine oder die andere dieser Aufstandsflächen auf einer
Auflagerippe des Kältegerätegehäuses platziert wird,
kann die Platte in unterschiedlichen Entfernungen über
der Rippe angeordnet werden.
[0007] Ferner wird diese Aufgabe gelöst durch ein Käl-
tegerät, insbesondere ein Haushaltskältegerät, nach An-
spruch 13.
[0008] Vorzugsweise ist der Stützkörper eine Leiste,
die sich im Wesentlichen über die gesamte Länge des
seitlichen Randes erstreckt. Indem eine solche Leiste
sich im Wesentlichen über die gesamte Länge des Ran-
des erstreckende Aufstandsflächen zur Verfügung stellt,

ist die Anwendbarkeit des Kühlgutträgers weitgehend
abhängig von der Form der Auflagerippen des Kältege-
räts; diese können sich kontinuierlich über die Seiten-
wände des Geräts erstrecken oder auf Vorsprünge je-
weils am vorderen und hinteren Rand der Seitenwand
reduziert sein.
[0009] Vorzugsweise hat der Stützkörper wenigstens
zwei rechtwinklig an einer Kante aufeinander treffende
Flanken, und die Aufstandsflächen sind an diesen zwei
Flanken gebildet.
[0010] Die Aufstandsflächen können in Flanken des
Stützkörpers eingetieft sein, um zumindest in Richtung
parallel zu den seitlichen Rändern der Platte einen Form-
schluss mit Stützrippen des Kältegerätegehäuses her-
zustellen und so den Kühlgutträger in seiner Position im
Kältegerät zu sichern.
[0011] Der Stützkörper ist vorzugsweise im Schnitt
quer zu seiner Achse rechteckig mit einer abgerundeten
Kante. Die abgerundete Kante erleichtert das Schwen-
ken des Stützkörpers.
[0012] Einer ersten Ausgestaltung zufolge kann der
Platte ein elastischer Haken zugeordnet sein, der einen
Achszapfen des Stützkörpers umgreift.
[0013] Einer zweiten Ausgestaltung zufolge ist zur
Ausbildung eines Scharniers zwischen der Platte und
dem Stützkörper ein Achskörper in miteinander fluchten-
den Bohrungen des Stützkörpers und eines an der Platte
festen Lagerbocks aufgenommen.
[0014] Bei einem solchen Kühlgutträger ist der Krüm-
mungsradius der abgerundeten Kante vorzugsweise
höchstens so groß wie der Abstand zwischen der abge-
rundeten Kante und der Achse. Wenn der Krümmungs-
radius und der Abstand gleich sind, kann der Stützkörper
zwischen seinen zwei Stellungen schwenken, ohne den
Haken oder den Achskörper zu verformen. Wenn der
Krümmungsradius kleiner ist, kann die abgerundete Kan-
te so zur Achse platziert werden, dass der Haken bzw.
der Achskörper während des Schwenkens geringfügig
elastisch gebogen wird. Indem sich somit der Haken bzw.
der Achskörper einer Schwenkbewegung des Stützkör-
pers widersetzt, ist dieser in der einmal eingestellten Ori-
entierung gesichert.
[0015] Vorzugsweise sind die zwei Stützkörper unab-
hängig voneinander schwenkbar, um bei Bedarf auch
eine schräge Stellung der Platte einstellen zu können.
[0016] Zu Erleichterung der Handhabung ist vorzugs-
weise ein Griff an einem vorderen Ende jedes Stützkör-
pers gebildet.
[0017] Weitere Vorteile der Erfindung ergeben sich
aus der nachfolgenden Beschreibung von Ausführungs-
beispielen unter Bezugnahme auf die beigefügten Figu-
ren. Es zeigen:

Fig. 1 eine Ansicht eines erfindungsgemäßen Kühl-
gutträgers, montiert in einem Kältegerätege-
häuse;

Fig. 2 eine perspektivische Teilansicht des Kühlgut-
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trägers mit Stützkörper in angehobener Stel-
lung;

Fig. 3 eine perspektivische Ansicht des Kühlgutträ-
gers mit Stützkörper in abgesenkter Stellung;

Fig. 4 einen schematischen Teilschnitt durch den
Kühlgutträger;

Fig. 5 eine auseinander gezogene perspektivische
Teilansicht des Stützkörpers und einer Träger-
schiene der Platte;

Fig. 6 einen schematischen Längsschnitt durch den
Stützkörper und die Trägerschiene gemäß ei-
ner abgewandelten Ausgestaltung;

Fig. 7 einen zu Fig. 4 analogen Schnitt gemäß einer
dritten Ausgestaltung der Erfindung; und

Fig. 8 eine perspektivische Ansicht einer Träger-
schiene gemäß der dritten Ausgestaltung.

[0018] Fig 1 zeigt in perspektivischer Ansicht von vorn
einen erfindungsgemäßen Kühlgutträger 1, montiert in
einem Korpus eines Haushaltskältegeräts. Der Kühlgut-
träger 1 umfasst eine Platte 2, die sich im Wesentlichen
über die gesamte Breite eines Lagerraums des Korpus
zwischen Seitenwänden 3 erstreckt. Gezeigt ist eine rah-
menlose Platte 2 aus Sicherheitsglas; es könnte auch
eine gerahmte Platte oder eine Platte aus anderem Ma-
terial, insbesondere ein Drahtgitter, Verwendung finden.
An einem rückwärtigen Rand der Platte 2 ist eine An-
schlagschiene 4 aus Kunststoff aufgesteckt, um einen
unmittelbaren Kontakt von auf der Platte 2 deponiertem
Kühlgut mit der Rückwand des Korpus zu verhindern.
[0019] Die Platte 2 ist über zwei sich entlang ihrer seit-
lichen Ränder erstreckende Stützkörper 5 an horizonta-
len Rippen abgestützt, die an den Seitenwänden 3 des
Korpus angezogen sind und in der Ansicht der Fig. 1
durch die Platte 2 und die Stützkörper 5 verdeckt sind.
Die Stützkörper 5 sind spiegelbildlich zueinander ge-
formte, lang gestreckte Leisten aus Kunststoff von im
Wesentlichen rechteckigem Querschnitt, die um eine zu
den seitlichen Rändern der Platte 2 parallele Achse
schwenkbar an eine Trägerleiste angelenkt sind, die un-
ter der Platte 2 befestigt ist. In Fig. 1 ist diese Trägerleiste
von der Platte 2 verdeckt und nicht sichtbar.
[0020] Die Stützkörper 5 sind zwischen einer Hoch-
kantorientierung und einer Querorientierung schwenk-
bar, die in Fig. 1 jeweils am Beispiel des linken bzw. des
rechten Stützkörpers 5 dargestellt sind. Von einem vor-
deren Ende der Stützkörper 5 vorspringende, im darge-
stellten Ausführungsbeispiel winkelförmige Griffe 6 er-
leichtern einem Benutzer das Schwenken der Stützkör-
per 5 zwischen diesen Stellungen. Wenn beide Stützkör-
per 5 gleich orientiert sind, ist die Platte 2 horizontal, wo-
bei sie je nach Stellung der Stützkörper 5 zwei unter-

schiedliche Niveaus einnehmen kann. Wenn die Stütz-
körper 5 wie gezeigt unterschiedliche Stellungen einneh-
men, ist die Platte 2 zum quer stehenden Stützkörper 5
hin abschüssig, so dass eine auf dem Kühlgutträger 1
liegende Flasche 7 eine stabile Gleichgewichtslage im
Kontakt mit der den quer stehenden Stützkörper tragen-
den Seitenwand 3 einnimmt.
[0021] Fig. 2 zeigt eine vergrößerte perspektivische
Ansicht von unten des Kühlgutträgers 1 mit hochkant ge-
stelltem Stützkörper 5. An einer nach unten weisenden
schmalen Flanke 8 des Stützkörpers 5 ist eine großflä-
chige, lang gestreckte Aussparung 9 gebildet, die vorge-
sehen ist, um auf einer Auflagerippe der linken Seiten-
wand 3 aufzuliegen. Eine dieser Seitenwand 3 zuge-
wandte breite Flanke 10 des Stützkörpers weist in ihrer
oberen Hälfte ebenfalls eine Aussparung 11 auf, deren
Form derjenigen der Aussparung 9 gleicht und die vor-
gesehen ist, die Auflagerippe aufzunehmen, wenn der
Stützkörper 5 quer gestellt ist.
[0022] Eine in Fig. 5 partiell in perspektivischer Ansicht
gezeigte Trägerschiene 14 von im Wesentlichen L-för-
migem Querschnitt ist an einer Schmalseite 15 und ei-
nem Randbereich der Unterseite der Platte 2 befestigt,
insbesondere durch Klebung. Von der Trägerschiene 14
nach unten abstehende Lagerböcke 13 greifen in recht-
eckige Ausschnitte 12 des Stützkörpers 5 ein. Zylindri-
sche Achskörper 16, die in miteinander fluchtende Boh-
rungen des Stützkörpers 5 und der Lagerböcke 13 ein-
geschoben sind, legen eine Achse 29 fest, um die der
Stützkörpers 5 schwenkbar ist.
[0023] Fig. 3 zeigt eine zur Fig. 2 analoge Teilansicht
des Kühlgutträgers 1, bei der der Stützkörper 5 sich in
seiner Querstellung befindet. Die breite Flanke 10 ist
nach unten gekehrt, so dass die Aussparung 11 die Auf-
lagerippe des Kältegerätekorpus aufnehmen kann.
[0024] Fig. 4 zeigt einen schematischen Teilschnitt
durch den Kühlgutträger 1 und einen Teil einer Seiten-
wand 3, an der die bereits erwähnte, hier mit 17 bezeich-
nete Auflagerippe zur Unterstützung des Kühlgutträgers
1 angezogen ist. Der Stützkörper 5 ist in seiner Hoch-
kantstellung gezeigt. Eine zweite schmale Flanke 18 des
Stützkörpers 5 berührt die Unterseite der Trägerschiene
14. So ist die Trägerschiene 14 im Wesentlichen auf ihrer
gesamten Länge durch den Stützkörper 5 unterstützt,
und nicht nur über die Achskörper 16. In gleicher Weise
berührt eine zweite breite Flanke 19 des Stützkörpers 5
die Unterseite der Trägerschiene 14, wenn der Stützkör-
per 5 die in Fig. 3 gezeigte Querstellung einnimmt.
[0025] Die Flanken 18, 19 sind über eine abgerundete
Kante 20 verbunden. Der Krümmungsmittelpunkt der
Kante 20 fällt mit der Schwenkachse 29 des Stützkörpers
5 zusammen. Infolge dessen ist auch die abgerundete
Kante 20 ständig in Kontakt mit der Unterseite der Trä-
gerschiene 14, wenn der Stützkörper 5 geschwenkt wird.
[0026] Eine Zwischenstellung, die der Stützkörper 5
beim Schwenken zwischen Hochkant- und Querstellung
durchläuft, ist in Fig. 4 als gestrichelter Umriss darge-
stellt. In dieser Stellung springt eine Kante 21, an der die
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Flanken 10 und 18 des Stützkörpers 5 aufeinander tref-
fen, seitlich über die Trägerschiene 14 vor und scheint
in Fig. 4 mit der Seitenwand 3 zu überlappen. In der Pra-
xis wird beim Schwenken des Stützkörpers 5 die Seiten-
wand 3 durch die Kante 21 elastisch nach außen ver-
drängt. Auf diese Weise ist der Stützkörper 5 in der je-
weils vom Benutzer eingestellten Stellung gesichert,
denn er kann diese Stellung nicht verlassen, ohne dass
die zum Beiseitedrängen der Seitenwand 4 erforderliche
Kraft auf ihn ausgeübt wird.
[0027] Fig. 6 zeigt einen Längsschnitt entlang der
Schwenkachse 29 durch die Trägerschiene 14 und den
daran angelenkten Stützkörper 5 gemäß einer abgewan-
delten Ausgestaltung. In dieser Ausgestaltung ist auch
die der Seitenwand 3 zugewandte (in Fig. 6 nicht sicht-
bare) Kante 21 abgerundet, so dass der Stützkörper 5
um die Achse 29 schwenkbar ist, ohne die Seitenwand
3 zu verdrängen. Der Krümmungsradius der abgerunde-
ten Kante 20 ist geringfügig kleiner als der Abstand der
Flanken 18, 19 von der Schwenkachse 29. Der Achskör-
per 16 ist geringfügig biegsam, und miteinander fluch-
tende Bohrungen 22, 23 der Lagerböcke 13 und des
Stützkörpers 5, die den Achskörper 16 aufnehmen, sind
an ihren einander zugewandten Enden geringfügig auf-
geweitet, um eine Verbiegung des Achskörpers 16 zu-
zulassen. Aufgrund der Form der abgerundeten Kante
20 ist bei dieser Ausgestaltung ein Schwenken des Stütz-
körpers 5 zwischen der Hochkantstellung und der Quer-
stellung nur möglich, wenn zeitweilig der Achskörper 16
verbogen wird, und der Widerstand, den der Achskörper
16 gegen eine solche Verbiegung leistet, sichert den
Stützkörper 5 in der jeweils eingestellten Stellung.
[0028] Eine weitere Ausgestaltung des Kühlgutträgers
wird anhand der Fig. 7 und 8 erläutert. Fig. 7 ist ein Teil-
schnitt durch den Kühlgutträger analog zur Fig. 4, und
Fig. 8 ist eine perspektivische Ansicht einer in dieser Aus-
gestaltung verwendeten Trägerschiene 14. Die Träger-
schiene 14 ist hier im Wesentlichen ein aus Blech ge-
formtes U-Profil, das bemessen ist, um die Platte 2 zwi-
schen zwei horizontalen Schenkeln 24, 25 zu klemmen.
Von dem unteren Schenkel 15 sind Haken 26 nach unten
abgebogen, die der Trägerschiene 14 den in Fig. 7 ge-
zeigten S-förmigen Querschnitt verleihen. Der Stützkör-
per 5 hat im Wesentlichen die gleiche Gestalt wie in Fig.
5 gezeigt, wobei allerdings bei der hier betrachteten Aus-
gestaltung ein zylindrischer Achskörper 27, der jeweils
einen Ausschnitt 12 des Stützkörpers 5 kreuzt, alternativ
zur zuvor betrachteten Ausgestaltung auch einteilig mit
dem Stützkörper 5 geformt sein kann. Der Haken 26 bil-
det eine zur Seitenwand 3 hin offene Aufnahme, in die
der Achskörper 27 von der Seite her eingedrückt werden
kann. Eine Einführschräge 28 am freien Ende des Ha-
kens 26 erleichtert das Hineindrücken des Achskörpers
27. Sobald der Kühlgutträger 1 im Kältegerät montiert
ist, kann der Achskörper 27 sich nicht mehr vom Haken
26 lösen, da die Seitenwand 3 dies blockiert.
[0029] Wie in Verbindung mit Fig. 4 diskutiert, kann
auch hier die abgerundete Kante 20 zwischen den Flan-

ken 18, 19 des Stützkörpers 5 mit der Schwenkachse 29
konzentrisch sein, und eine Sicherung des Stützkörpers
5 in der eingestellten Stellung resultiert daraus, dass die
Kante 21, um die Stellung des Stützkörpers zu ändern,
zeitweilig die Seitenwand 3 zurückdrängen muss. Alter-
nativ kann der Krümmungsradius der abgerundeten Kan-
te 20 auch kleiner als der Abstand der Schwenkachse
29 von den Flanken 18, 19 sein; in diesem Fall ist ein
Schwenken zwischen den Stellungen des Stützkörpers
5 nur möglich, indem zwischenzeitlich der Haken 26 ela-
stisch ausgelenkt wird.

Patentansprüche

1. Kühlgutträger für ein Kältegerät, insbesondere ein
Haushalts-Kältegerät, mit einer Platte (2) und zwei
sich jeweils entlang eines seitlichen Randes der Plat-
te (2) erstreckenden Stützkörpern (5), dadurch ge-
kennzeichnet, dass wenigstens einer der Stützkör-
per (5) um eine zu dem seitlichen Rand parallele
Achse (29) schwenkbar ist und wenigstens zwei Auf-
standsflächen (9, 11) in unterschiedlichen Entfer-
nungen von der Achse (29) aufweist.

2. Kühlgutträger nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Stützkörper (5) eine Leiste ist,
die sich im Wesentlichen über die gesamte Länge
des seitlichen Randes erstreckt.

3. Kühlgutträger nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass der
Stützkörper (5) wenigstens zwei rechtwinklig an ei-
ner Kante aufeinandertreffende Flanken (8, 10) auf-
weist und dass die Aufstandsflächen (9, 11) an die-
sen zwei Flanken (8, 10) gebildet sind.

4. Kühlgutträger nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die Auf-
standsflächen (9, 11) in Flanken (8, 10) des Stütz-
körpers (5) eingetieft sind.

5. Kühlgutträger nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass der
Stützkörper (5) im Schnitt quer zur Achse (29) recht-
eckig mit einer abgerundeten Kante (20) ist.

6. Kühlgutträger nach Anspruch 5, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Stützkörper (5) zwischen zwei
Stellungen schwenkbar ist, in denen jeweils eine an
die abgerundete Kante (20) angrenzende Flanke
(18, 19) des Stützkörpers (5) unter der Platte (2) an-
liegt.

7. Kühlgutträger nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass ein ela-
stischer Haken (26) der Platte (2) einen Achskörper
(27) des Stützkörpers (5) umgreift.
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8. Kühlgutträger nach einem der Ansprüche 1 bis 6,
dadurch gekennzeichnet, dass ein Achskörper
(16) in miteinander fluchtenden Bohrungen (22, 23)
des Stützkörpers (5) und eines an der Platte (2) fe-
sten Lagerbocks (13) aufgenommen ist.

9. Kühlgutträger nach Anspruch 7 oder 8, soweit auf
Anspruch 6 rückbezogen, dadurch gekennzeich-
net, dass der Krümmungsradius der abgerundeten
Kante (20) höchstens so groß wie der Abstand zwi-
schen der abgerundeten Kante (20) und der Achse
(29) ist.

10. Kühlgutträger nach Anspruch 9, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Achse (29) mit dem Krümmungs-
mittelpunkt der abgerundeten Kante (20) zusam-
menfällt.

11. Kühlgutträger nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die zwei
Stützkörper (5) unabhängig voneinander schwenk-
bar sind.

12. Kühlgutträger nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass ein Griff
(6) an einem vorderen Ende des Stützkörpers (5)
gebildet ist.

13. Kältegerät, insbesondere Haushaltskältegerät, aus-
gestattet mit einem Kühlgutträger nach einem der
Ansprüche 1 bis 12.

Claims

1. Refrigerated goods tray for a refrigeration appliance,
in particular a domestic refrigeration appliance, com-
prising a shelf (2) and two supporting bodies (5),
each of which extends along a lateral edge of the
shelf (2), characterised in that at least one of the
supporting bodies (5) can be pivoted about an axis
(29) which is parallel to the lateral edge and has at
least two contact surfaces (9, 11) at different distanc-
es from the axis (29).

2. Refrigerated goods tray according to claim 1, char-
acterised in that the supporting body (5) is a strip
which extends substantially over the entire length of
the lateral edge.

3. Refrigerated goods tray according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the supporting
body (5) has at least two faces (8, 10) converging at
right angles at an edge and in that the contact sur-
faces (9, 11) are formed on said faces (8, 10).

4. Refrigerated goods tray according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the contact

surfaces (9, 11) are recessed into faces (8, 10) of
the supporting body (5).

5. Refrigerated goods tray according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that in section at
right angles to the axis (29) the supporting body (5)
is rectangular with a rounded edge (20).

6. Refrigerated goods tray according to claim 5, char-
acterised in that the supporting body (5) can be
pivoted between two positions in which a face (18,
19) of the supporting body (5) adjoining the rounded
edge (20) in each case in each case is in contact
with the underside of the shelf (2).

7. Refrigerated goods tray according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that a flexible hook
(26) of the shelf (2) engages around a journal (27)
of the supporting body (5).

8. Refrigerated goods tray according to one of claims
1 to 6, characterised in that a journal (16) is re-
ceived in mutually aligning bores (22, 23) of the sup-
porting body (5) and a bearing mount (13) fixed to
the shelf (2).

9. Refrigerated goods tray according to claim 7 or 8,
insofar as referred back to claim 6, characterised
in that radius of curvature of the rounded edge (20)
is at most as great as the distance between the
rounded edge (20) and the axis (29).

10. Refrigerated goods tray according to claim 9, char-
acterised in that the axis (29) coincides with the
centre of curvature of the rounded edge (20).

11. Refrigerated goods tray according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the two sup-
porting bodies (5) can be pivoted independently of
each other.

12. Refrigerated goods tray according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that a handle (6) is
formed at a front end of the supporting body (5).

13. Refrigeration appliance, in particular domestic refrig-
eration appliance, equipped with a refrigerated
goods tray according to one of the claims 1 to 12.

Revendications

1. Support de produits à réfrigérer pour un appareil fri-
gorifique, notamment un appareil frigorifique à usa-
ge domestique, comprenant une plaque (2) et deux
corps d’appui (5) s’étendant respectivement le long
d’un bord latéral de la plaque (2), caractérisé en ce
qu’au moins un des corps d’appui (5) est orientable
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autour d’un axe (29) parallèle au bord latéral et pré-
sente au moins deux surfaces de contact (9, 11) à
distances différentes de l’axe (29).

2. Support de produits à réfrigérer selon la revendica-
tion 1, caractérisé en ce que le corps d’appui (5)
est une baguette qui s’étend essentiellement sur tou-
te la longueur du bord latéral.

3. Support de produits à réfrigérer selon l’une quelcon-
que des revendications précédentes, caractérisé
en ce que le corps d’appui (5) présente au moins
deux flancs (8, 10) se rencontrant en angle droit sur
un bord et en ce que les surfaces de contact (9, 11)
sont formée sur ces deux flancs (8, 10).

4. Support de produits à réfrigérer selon l’une quelcon-
que des revendications précédentes, caractérisé
en ce que les surfaces de contact (9, 11) sont ap-
profondies dans les flancs (8, 10) du corps d’appui
(5).

5. Support de produits à réfrigérer selon l’une quelcon-
que des revendications précédentes, caractérisé
en ce que le corps d’appui (5), en coupe transversale
par rapport à l’axe (29), est rectangulaire avec un
bord arrondi (20).

6. Support de produits à réfrigérer selon la revendica-
tion 5, caractérisé en ce que le corps d’appui (5)
est pivotable entre deux positions dans lesquelles
respectivement un flanc (18, 19) du corps d’appui
(5), adjacent au bord arrondi (20), est adjacent en
dessous de la plaque (2).

7. Support de produits à réfrigérer selon l’une quelcon-
que des revendications précédentes, caractérisé
en ce qu’un crochet élastique (26) de la plaque (2)
entoure un corps d’axe (27) du corps d’appui (5).

8. Support de produits à réfrigérer selon l’une quelcon-
que des revendications 1 à 6, caractérisé en ce
qu’un corps d’axe (16) est logé dans des trous (22,
23), alignés l’un par rapport à l’autre, du corps d’ap-
pui (5) et d’un support de palier (13) fixe sur la plaque
(2).

9. Support de produits à réfrigérer selon la revendica-
tion 7 ou 8, dans la mesure où il y a référence à la
revendication 6, caractérisé en ce que le rayon de
courbure du bord arrondi (20) est au maximum aussi
grand que la distance entre le bord arrondi (20) et
l’axe (29).

10. Support de produits à réfrigérer selon la revendica-
tion 9, caractérisé en ce que l’axe (29) coïncide
avec le point central de la courbure du bord arrondi
(20).

11. Support de produits à réfrigérer selon l’une quelcon-
que des revendications précédentes, caractérisé
en ce que les deux corps d’appui (5) sont pivotables
indépendamment l’un de l’autre.

12. Support de produits à réfrigérer selon l’une quelcon-
que des revendications précédentes, caractérisé
en ce qu’une poignée (6) est formée sur une extré-
mité avant du corps d’appui (5).

13. Appareil frigorifique, notamment appareil frigorifique
à usage domestique, équipé avec un support de pro-
duits à réfrigérer selon l’une quelconque des reven-
dications 1 à 12.
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